	Lehrer: Orzessek
	Lernfeld 11 „Güter beschaffen“
	Klasse: 12 FLL A

	Name:


	Beschaffung von Waren: 

Bezugskalkulation, Angebotsvergleich & Frachtkostenberechnung
	Datum:




Ausgangssituation: In einem Unternehmen / einem Betrieb wird Ware benötigt; diese ist zu beschaffen!

Neben den unmittelbaren Beschaffungskosten für die Ware (= Menge x ESP) fallen auch mittelbare Beschaffungskosten an: im eigenen Betrieb sind es die Bestellkosten
, darüber hinaus aber auch weitere Bezugskosten die mit der Zulieferung verbunden sind (( Fracht, Transportversicherung, Verpackungskosten, Rollgeld, Zölle, Wiegegebühren, Verladekosten, Vermittlungsgebühren, Maut usw.). Aufschluss über die Aufteilung der anfallenden Kosten zwischen Käufer und Verkäufer gibt die im Kaufvertrag vereinbarte Frankatur
. 

Da die Beschaffungskosten bzw. die Lagerkosten einen erheblichen Kostenfaktor im Unternehmen darstellen, ist nach der Ermittlung der optimalen Bestellmenge
 eine Bezugskalkulation vom beschaffenden Unternehmen durchzuführen, um sämtliche anfallenden Beschaffungskosten zu kennen. 

Grundlage hierfür sind eingeholte oder unaufgefordert zugesandte Angebote seitens des/der Lieferer(s). Bei der Lieferantenauswahl spielen verschiedene Kriterien wie Preis, aber auch Lieferzeit, Qualität usw. eine Rolle. 

Kommen mehrere Lieferanten für die Beschaffung in Frage, so ist ein Angebotsvergleich durchzuführen. Hierbei unterscheidet man zwischen dem quantitativen
 Angebotsvergleich (Ziel: Ermittlung des ……….……...…..…… Lieferers) und dem qualitativen
 Angebotsvergleich (Ziel: Ermittlung des ….……………….….... Lieferers). Der qualitative Angebotsvergleich wird auch als Lieferantenbewertung
 bezeichnet.
Ein wesentliches Element der mittelbaren Beschaffungskosten sind die Beförderungskosten, d. h. die eigentlichen Transportkosten
. Diese werden vom Lieferer bzw. Transporteur der Sendung im Rahmen einer Fracht(kosten)berechnung ermittelt und fließen in die o. g. Bezugskalkulation des beschaffenden Unternehmens ein (wichtigste Frachtberechnungskriterien: Entfernung, Bruttogewicht bzw. Volumen der Sendung).

▪  ▪  ▪  ▪  ▪  ▪  ▪  ▪  ▪  ▪  ▪  ▪  ▪  ▪  ▪  ▪  ▪  ▪  ▪  ▪  ▪  ▪  ▪  ▪  ▪  ▪  ▪  ▪  ▪  ▪  ▪  ▪ ▪  ▪  ▪  ▪  ▪  ▪  ▪  ▪  ▪  ▪  ▪  ▪  ▪  ▪  ▪  ▪  ▪  ▪  ▪  ▪  ▪  ▪  ▪  ▪  ▪
Zusammenfassung / Kurzübersicht

	
	Bezugskalkulation
	Angebotsvergleich
	Fracht(kosten)berechnung
	

	Wer erstellt

die / den ... ?
	Das beschaffende Unter​nehmen.
	Das beschaffende Unter​nehmen, wenn mehr als ein Lieferer in Frage kommt.
	Das Unternehmen, welches die Ware liefert bzw. transportiert.
	

	Mit welchem Ziel?
	Ermittlung des Bezugs-/ Einstandspreises (ESP)

(gesamt / Stück)
	Quantitativer A.: Ermittlung des preisgünstigsten Lieferers

Qualitativer A.: Ermittlung des „bestmöglichen“ Lieferers
	Ermittlung der gesamten Kosten, die beim Transport der Ware anfallen (Beförderungs-/Transport​kosten, …).
	

	Aus welchen Bestandteilen besteht

die / der...?
	Kalkulationsschema:

Listen(einkaufs)preis (netto)
- Rabatt

= Ziel-Einkaufspreis
- Skonto

= Bar-Einkaufspreis
+ Bezugskosten (netto)

=  Einstandspreis / Bezugs-

    preis (ges. / Stück)
	mehrere 

Bezugskalkulationen

nebeneinander

(in einer Tabelle)
	1. Berechnung des frachtpflichtigen Gewichtes:

Nettogewicht (Gewicht pro Einh.)

+ Tara (Verpackungsgewicht)

= Bruttogewicht / Gesamtgewicht
( dabei sperriges Gut beachten!

2. Berechnung Versich.prämie

( Grundlage: Listen-EK

( Berechnungseinh. beachten (ABX)

3. sonstige Bezugskosten (s. o.)
	

	Beinhaltet die/ der… USt.?
	Nein, da sich die Lieferer nicht durch die USt. unterscheiden!
	Nein! ( Begründung

s. Bezugskalkulation
	Ja, da Lieferer/Transporteur gesetzlich verpflichtet ist, von seinem Käufer die USt. einzuziehen (§ 1 UStG). 
	

































































































































































� Bestellkosten: …………………………………………………………………….……………………………………………..


� Frankatur: ………………………………………………………………………………………………………………………..


� Optimale Bestellmenge: Menge, bei der die ……………………………………………………….………………………. 


� Quantitativer Avgl.: ……………………………………………………………………………………………


� Qualitativer Avgl.: ………………………………………………………………..……………………………


� Lieferantenbewertung.: Methode zur systematischen Lieferantenbeurteilung anhand auch qualitativer Merkmale.





� Transportkosten: Direkte und indirekte Kosten, die durch die Beförderung der Güter entstehen. Sie setzen sich aus variablen und fixen Komponenten zusammen und nehmen daher nicht proportional zur Entfernung zu. Fixe Kosten: Verladung, � HYPERLINK "http://de.wikipedia.org/wiki/Infrastruktur" \o "Infrastruktur" �Infrastruktur�, Lagerung, Verwaltung, � HYPERLINK "http://de.wikipedia.org/wiki/Versicherung_%28Kollektiv%29" \o "Versicherung (Kollektiv)" �Versicherung� und anderes. Variable Kosten: � HYPERLINK "http://de.wikipedia.org/wiki/Energieverbrauch" \o "Energieverbrauch" �Energieverbrauch�, Fahrereinsatz, � HYPERLINK "http://de.wikipedia.org/wiki/Verschlei%C3%9F" \o "Verschleiß" �Verschleiß� und möglicherweise � HYPERLINK "http://de.wikipedia.org/wiki/Maut" \o "Maut" �Maut�.
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